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Fast täglich gibt es neue Nachrichten zur  
Finanzmarktkrise und ihren Auswirkungen 
auf die gesamtwirtschaftliche Entwicklung.  
In den Medien entsteht der Eindruck, nur 
Männer seien die Akteure und von der Krise 
betroffen. Was aber ist mit den Frauen? Sind 
Frauen auch beteiligt – als Anlegerinnen, als 
Vermögensbesitzerinnen oder als Schuldne-
rinnen? Welche Geschlechterdimensionen  
hat die Finanzmarktkrise?

Zu diesem Thema diskutieren:

Henrike von Platen, Hexensabbat Club Berlin

Anne Wulf, das finanzkontor ANNE WULF

Prof. Dr. Brigitte Young, Uni Münster, Politik-
wissenschaftlerin und Finanzmarktexpertin

Moderation: 
Prof. Dr. Dorothea Schmidt, FHW Berlin
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